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Gesegnete Weihnachten
und ein friedvolles Jahr 2016
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ASIA-RESTAURANT
SPEZIALITÄTEN

Hauptstraße 35
2544 Leobersdorf

Tel./Fax: 02256/64 838

Großer Wintergarten

eigener Parkplatz

Gemütliche 
Atmosphäre

Großes Mittagsbuffet

JETZT NEU!

Sushi + Maki  · Thailändische Spezialitäten

Täglich geöffnet: 11.30 – 15.00 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr GANZTÄGIG BUFFET!

ANZEIGENANZEIGEN
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quartiers im Wesentlichen problemlos ver-
läuft und die getroffenen Vereinbarungen
eingehalten werden.
In der letzten Gemeinderatssitzung wird der
Gemeinderat auch den Voranschlag 2016
beschließen. Ein Großteil der freien Finanz-
mittel des ordentlichen Haushaltes wird
2016 in die Sanierung der Wellness Oase
und des Freibades investiert werden. Der 
außerordentliche Haushalt 2016 wird ge-
prägt von den Projekten „Neubau Rettungs-
stelle“, „Grünschnittplatz am Bauhof“ und
„Wohnhausanlage Marktplatz 3“. 
Liebe Leobersdorferinnen und Leobersdorfer,
ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen 
viel Freude beim Lesen dieses Amtsblattes
und eine besinnliche Adventzeit. 

VORWORT
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Der erste Schnee und der alljährliche Christ-
kindlmarkt sind untrügliche Zeichen dafür,
dass sich wieder ein Jahr zu Ende neigt. 
Traditionell ist das ein guter Zeitpunkt, um
das vergangene Jahr Revue passieren zu
lassen, um sich zu vergegenwärtigen, 
welche Ziele erreicht werden konnten.
Gleich zu Beginn des Jahres haben Sie den
Gemeinderat und mich als Bürgermeister
für 5 Jahre neu gewählt und damit dafür ge- 
sorgt, dass die stetige Entwicklung Leobers-
dorfs ungebrochen fortgesetzt werden kann. 
Fixe Programmpunkte im Jahr 2015 waren
die schon traditionellen Veranstaltungen
„Brückenlauf“ und „Sommerzaubern“, wel-
che heuer erstmals durch „Österreichs
größte Strassengalerie“ ergänzt wurden. 
Besonders in Erinnerung rufen möchte ich
auch die Eröffnung des Event Centers, die 
Eröffnung des Großparkplatzes (171 Gratis-
parkplätze) bei der Volksschule, die Um-
rüstung zahlreicher Straßenzüge auf LED-
Beleuchtung, die Sanierung der Landes-
strassen nach Sollenau und Matzendorf
sowie den Baubeginn des Grünschnitt-
sammelplatzes und den Spatenstich für die
neue Rettungsstelle.
Auch in einem Wahljahr ist es gelungen, 
einiges zu bewegen und umzusetzen!
In den letzten Monaten hat aber ein Thema
die Diskussionen in Leobersdorf dominiert:
Flüchtlinge. Die derzeitige Völkerwande-
rung stellt eine Riesenherausforderung für
alle Involvierten dar und mit großer Sorge
erlebe ich persönlich, wie hitzig die Diskus-
sionen teilweise geführt wurden und dass
diese Diskussionen bereits zu einer Spal-

tung unserer Gesellschaft geführt haben.
Vielen Menschen geht die Hilfsbereitschaft
nicht weit genug und sie sehen gar kein
Problem darin, noch viel mehr Flüchtlinge
auch permanent in Österreich aufzunehmen
und in unsere Gesellschaft zu integrieren.
Vielen anderen Menschen wiederum ist der
derzeitige Status schon viel zu weitgehend
und sie fordern eine dramatische Kürzung
der Unterstützung durch Österreich und ein
„dichtmachen“ unserer Grenzen. Es ist 
legitim, dass es Leobersdorfer gibt, die eine
sehr offene Einstellung Flüchtlingen gegen-
über haben und es ist genauso legitim, dass
Leobersdorfer Ängste haben und nicht
genau wissen, wie sie die Situation beurtei-
len sollen. Natürlich ist es in unserer 
demokratischen Gesellschaft auch legitim,
dass Bürger die Unterstützung von Flücht-
lingen ganz ablehnen.
Aus meiner Sicht ist es gut und wichtig,
wenn dieses Thema diskutiert und von 
verschiedenen Seiten beleuchtet wird.
Diese Diskussionen sollten aber immer mit
gegenseitigem Respekt geführt werden und
alle Beteiligten sollten auch versuchen, die
Argumente der anderen Seite zu verstehen,
damit wir im Anschluss an die Diskussionen
wieder alle gemeinsam das Leben in unse-
rem schönen Leobersdorf genießen können. 
Seit Ende Oktober wird auf Basis einer Ver-
einbarung zwischen dem Innenministerium
und dem „Bloomfield“ ein Transitquartier
für Flüchtlinge im „Bloomfield“ betrieben.
Sehr zeitnahe haben wir Sie, im Rahmen
einer eigenen Informationsveranstaltung,
über die Situation informiert und offen 
kommuniziert, was geplant ist. Nach zwei
Monaten Betrieb kann ich Sie darüber 
informieren, dass der Betrieb des Transit-

Liebe Leobersdorferinnen,
liebe Leobersdorfer!

Ihr Bürgermeister Andreas Ramharter

Mit den besten Wünschen 
für ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest 
sowie ein glückliches 
Neues Jahr 2016.



JÄNNER

l Zottl ist zu
Das Traditions-Schuhhaus schließt mit 
Jahresbeginn für immer seine Pforten.

l Leobersdorf hat gewählt 
und spricht der Gemeindeführung sein Ver-
trauen aus: 56,3 % für Zukunft Leobersdorf
und Bgm. Andreas Ramharter, 22,5 % ÖVP,
12 % SPÖ, 5,5 % FPÖ, 3,7 % Pro Leobers-
dorf.

l Solider Haushalt
Der Rechnungsabschluss 2014 dokumen-
tiert die sorgsame Gebarung in der Markt-
gemeinde und weist einen Überschuss von
über 840.000 Euro aus. 

l Feuerwehr-Bilanz
Die Florianis mussten 2014 ein Drittel mehr
Brandeinsätze bewältigen. Verkehrsunfall 
& Co. gingen um ein Viertel zurück. Insge-
samt gab es aber um 17 % mehr Einsätze
als 2013. 

FEBRUAR

l Starke Schneeverwehungen
111 Stunden benötigt der Bauhof zur Besei-
tigung des Schneechaos am 9. und 10. Fe-
bruar. Insgesamt fallen in diesem Winter 2
5 cm Schnee und 614 Stunden Winter-
dienst an.

l Aktivraum eingeweiht
Eine Küchenzeile, ein großzügiger Tisch 
und eine gemütliche Eckbank laden die 
Bewohner des Leovital in den neuen Raum
für Bastelnachmittage und Familientreffen.

März

l Erste Sitzung
Die Konstituierung des neuen Gemeindera-
tes bringt 3 statt bisher 2 Fraktionen im Ge-
meindevorstand. Ausschüsse werden stärker
nach verbundenen Themen strukturiert. 

l Neu für Kleinkinder
Frischzellenkur für die Villa
Kunterbunt: Alle Zimmer
sind neu ausgemalt, die
Türen renoviert, die gesamte
Möblage ausgetauscht und
5 neue Jobs geschaffen. 

April

l eventCenter in Betrieb
Landeshauptmann-Stv. Wolfgang Sobotka
eröffnet offiziell Leobersdorfs neue Veran-
staltungshalle. 

l 25 Kubikmeter Müll
70 freiwillige Helfer befreien Leobersdorf
bei der Ortsreinigung von Dosen, Flaschen,
Verpackungsresten & Co.  

l Bauhof vereitelt Banküberfall 
Paul Goldsztajn und Karl Kopetzy bemerken
vor einer Bank einen mutmaßlichen Räuber
mit falschem Bart und Afro-Perücke und
verständigen die Polizei.

l Start für Stadterneuerung
BürgerInnen und Gemeinderäte widmen
sich dabei der Frage, wie Leobersdorf in Zu-
kunft aussehen soll. Im Dezember wird dazu
im Gemeinderat ein Konzept beschlossen.

l Zertifizierte Familienfreundlichkeit
Leobersdorf wird für weitere drei Jahre vom
Bundesministerium für Familie mit dem
Zertifikat „Familienfreundliche Gemeinde“
ausgezeichnet. 

Mai

l Mega-Lauf-Fest 
am 1. Mai
Mit 2000 Teilnehmern
feiert der Leobersdorfer
Brückenlauf seinen heuer
15. Geburtstag. 

l Neuer Obmann
Küchenspezialist Leo Wanzenböck wird ein-
stimmig zum Vorsitzenden des Leobersdor-
fer Wirtschaftsvereins gewählt. 

l Jagdausschusswahl
322 Wald- und Wiesenbesitzer von jagdba-
ren Flächen in Leobersdorf wählen. Ergebnis:
5 Mandate für den Leobersdorfer Bauern-
bund, 2 für die Jagdausschussliste Skobek.  

l Tausendfacher Erfolg
Die Leobersdorf-App fürs
Handy wird seit ihrem Start
mehr als 1000 Mal herunter-
geladen. Die meisten Zugriffe
gelten der Rubrik Aktuelles,
gefolgt vom Heurigenkalender.

l Gipfeltreffen der Umweltvertreter
Rund 50 Umweltgemeinderäte aus dem In-
dustrieviertel diskutieren im Leobersdorfer
eventCenter zu Naturschutzmaßnahmen,
Raumplanung und Projektideen.  

Juni

l Österreichs größte Straßengalerie
100 Künstler aus ganz Europa präsentieren
ihre Werke am Rathausplatz und in der
Hauptstraße. 

l Eröffnung Regenbogental
Der Therapiehof zur Unterstützung von
kranken Kindern und Familien in Trauersitua-
tionen lädt dabei zum Tag der Offenen Tür.  

KBLICK 2015 ++ JAHRESRÜ    

Bürgermeister Andreas Ramharter und Vizebürgermeister Harald Sor-
ger überreichten Anni Zottl zum Abschied das Goldene Ehrenzeichen
der Marktgemeinde Leobersdorf. 

Auch Bürgermeister Andreas Ramharter
besuchte den Therapiehof am Tag der offenen Tür.



l Neuer Großparkplatz 
171 Gratis-Parkplätze sind ab sofort nur
eine Gehminute vom Rathausplatz entfernt.
Innovativ: die geräumigen Familienpark-
plätze für den Einkauf im Zentrum.

l Goldene Kelle für Rathausplatz
Die höchste Architektur-Auszeichnung des
Landes NÖ hebt neben der Gestaltung des
Zentrums besonders dessen Wirkung als
Begegnungsplatz hervor. 

l Neuer Schritteweg
Beim großen Familienfest
im Generationenpark wer-
den die Calisthenics-Ge-
räte präsentiert und der
neue Weg für 1043 Schritte
offiziell eröffnet. 

Juli

l Neue Wasserrohre
Der Wasserleitungsverband tauscht in der
Marktrichtergasse die gesamte Wasserlei-
tung aus. Weiters am Plan: Rabenwald-
gasse, Schärtlinggasse und Mozartgasse. 

l Sommerzaubern
Die Volkskomödie „Alois, wo warst du heut‘
Nacht?“ begeistert mit Leobersdorfer Laien-
schauspielern in 2 Vorstellungen das Publi-
kum am Rathausplatz. 

AUGUST

l LED-Umrüstung 
Der Gemeinderat beschließt die LED-Umrü-
stung von 1.100 Straßenlaternen, was CO2
und Stromkosten spart: Pro Jahr 50.000,–
Euro mehr im Budget und 100 Tonnen 
weniger Schadstoffe.  

l Sommer der Rekorde
Besucherstärkste Saison im Freibad der letz-
ten 10 Jahre, 20 Prozent Einbußen bei der
Weinernte und volle Schanigärten bis spät
in die Nacht.

SEPTEMBER

l 2 Landstraßen neu
Die Straße zum Heilsamen Brunnen wird als
Unfallhäufungsstelle entschärft, bei der
Matzendorfer Straße wird der Straßenbelag
erneuert.

l Endlich 18!
Die Marktgemeinde ehrt wieder Leobers-
dorfs Jungbürger und informiert über erwor-
bene Rechte und Pflichten der Volljährigkeit.

l Meldezettel 
zum 70er
Weltstar José Feli-
ciano und seine
Familie lassen sich
in Leobersdorf nie-
der.

l Rote Nasen Lauf
Bobby’s Sport Shop und die Marktgemeinde
freuen sich über 4915,50 Spenden-Kilome-
ter für die CliniClowns.

OKTOBER

l Bibi Blocksberg 
in Leobersdorf
Die freche Hexe ver-
zaubert mit ihrem
Kindermusical ein
ausverkauftes event-
Center.  

l Theatlerlegende
Otto Schenk begeistert bei seiner Lesung
das Publikum. 

NOVEMBER

l Komplettrenovierung abgeschlossen
Modernste Einrichtung und neue Technik
halten nach insgesamt 5 Jahren Bauzeit in
der NNÖ Informatikmittelschule Einzug. 

l 100. Geburtstag
Der Kleintierzuchtverein Leobersdorf feiert
sein rundes Jubiläum. 

l Kranzniederlegung
Der Gemeinderat, die Blaulichtorganisatio-
nen, der Turnverein Friesen und der Kriegs-
opfer-Verband ehren die Verstorbenen der
Marktgemeinde.

l Großes Benefizkonzert
Über 5300 Euro werden auf Initiative der
Musikschule für lokale Flüchtlings- und In-
tegrationsprojekte gesammelt.  

l Hell, freundlich & mit neuen Vorhängen
So präsentiert sich der Saal der Alten Haupt-
schule nach der Sanierung.

DEZEMBER

l Spatenstich für neue Rettung
Bei der Sicherheits-Zentrale wird künftig
sämtliches Blaulicht gebündelt. Das Rote
Kreuz erhält eine eigene Halle direkt neben
Polizei und Feuerwehr.

l Rechnungsvoranschlag
Für 2016 sind Ausgaben im Ordentlichen
Haushalt von rund 15,4 Millionen Euro und
im Außerordentlichen Haushalt von rund
9,4 Millionen vorgesehen. 

l Neuer Schülerlotse
Heinz Koizar kümmert sich drei Mal täglich
um die Sicherheit der Leobersdorfer Schüler. 

l Leobersdorfer Weihnacht
Christkindlmarkt, Adventkonzerte und ein
Meer aus 1000 Lichtern locken zahlreiche
BesucherInnen aus Nah und Fern an.

  ÜCKBLICK 2015 ++ JAHRES

So wird das neue Gebäude des Roten Kreuzes aussehen.

GGr Margit Federle freut sich über die neu gestalteten Klassenräume.
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SPRECHSTUNDEN

Bürgerservice 
der Marktgemeinde

Tel. 02256/623 96

Mo: 7.30-19 Uhr

Di, Mi, Do: 7.30-16 Uhr

Fr: 7.30-14 Uhr

Bürgermeister 
Andreas Ramharter

Mo: 17-18.30 Uhr 
(ohne Anmeldung) und
Mo: 14 bis 16 Uhr mit  

Voranmeldung unter 
02256/62396 DW 21
andreas.ramharter@

leobersdorf.at

Vizebürgermeister 
Harald Sorger
Sport- und Kultur-
ausschussobmann

Montags nach persönlicher 

Vereinbarung unter 

Tel. 0676/4188304

harald.sorger@

leobersdorf.at

GR Bernhard Gmeiner
Obmann des 

Volksschulausschusses

nach persönlicher 

Vereinbarung unter 

Tel. 0650/912 61 13

bernhard.gmeiner@

leobersdorf.at

GR Dietmar Plank
Obmann des 
Prüfungsausschusses

nach persönlicher 

Vereinbarung unter 

Tel. 0664/168 55 20 

dietmar.plank@

leobersdorf.at

LEO APP
Radiomagazin
Hier können Sie die Radiobeiträge 
zum jeweiligen Thema nachhören.
Internet: Leobersdorf.at/radiomagazin

Bei der Marktgemeinde Leobersdorf können auch heuer wieder anlässlich des bevorstehen-
den Weihnachtsfestes Anträge auf Ausfolgung von Lebensmittel-Gutscheinen im Wert von
€ 70,- gestellt werden.
Ansuchensberechtigt sind Personen mit österreichischer Staatsbürgerschaft bzw. EWR-Bür-
gerInnen bzw. ausländische Staatsbürger, die seit durchgehend einem Jahr den Hauptwohn-
sitz in Leobersdorf haben und folgendem Personenkreis angehören:

a)  Pensionisten:
l Hauptwohnsitz in Leobersdorf
l Gesamteinkommen darf die Mindestsätze nach dem ASVG nicht überschreiten:
l Alleinstehende € 872,31 monatlich
l Ehepaare oder Personen, welche in eheähnlicher Gemeinschaft im gemeinsamen

Haushalt leben € 1.307,89 monatlich

b)  Dauerbefürsorgte

c)  Behinderte mit erhöhter Familienbeihilfe ohne eigenes Einkommen

d)  Besondere Härtefälle – auf Ansuchen – mit eingehender Begründung, die Entschei-
dung erfolgt durch den Sozialausschuss.

Die eingelangten Anträge – als Beilage ist der letzte Pensionsbescheid, Einkommensbe-
scheid beizufügen – werden vom Gemeindeamt geprüft. Als Grundlage dient die Haupt-
wohnsitzmeldung in Leobersdorf. Alle Einkommen der im gemeinsamen Haushalt lebenden
Personen sind zusammenzuzählen. 

Die Anträge können bis 21. 12. 2015 im Bürgerservice-Büro der Marktgemeinde 
Leobersdorf eingereicht werden.

Weihnachtsaktion 
2015

100,– Euro Heizkostenzuschuss
Die Marktgemeinde Leobersdorf hat beschlossen, sozial bedürftigen Leobersdorferinnen und
Leobersdorfern für die Heizperiode 2015/2016 wieder einen einmaligen Heizkostenzuschuss
in der Höhe von € 100,- zu gewähren.
Bezugsberechtigt sind Personen mit österreichischer Staatsbürgerschaft bzw. EWR-Bürger-
Innen, bzw. ausländische Staatsbürger, die seit durchgehend einem Jahr den Hauptwohnsitz
in Leobersdorf haben und folgenden Personenkreisen angehören:

l BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG

l BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, 
die als arbeitssuchend gemeldet sind und deren Arbeitslosen-
geld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

l BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt oder Familien, die im Monat November 2015
oder danach die NÖ Familienbeihilfe beziehen

l sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichs-
zulagenrichtsatz nicht übersteigt

l über Härte- oder Sonderfälle entscheidet der Gemeindevorstand gesondert

l Ausländische Staatsbürger, die mind. 1 Jahr durchgehend den Hauptwohnsitz in Leobers-
dorf haben

Der Heizkostenzuschuss kann im Bürgerservice-Büro der Marktgemeinde Leobersdorf 
bis 1. April 2016 beantragt und geprüft werden. Die Auszahlung erfolgt bar oder mittels 
Überweisung direkt durch die Marktgemeinde Leobersdorf.

Achten Sie auf den Hinweis



GEMEINDERATSSITZUNG: 
Schulgeld-Subvention & Rot-Kreuz-Neubau
Bei seiner Sitzung im Oktober hat der Gemein-
derat eine Neuerung für Eltern eingeführt: 
Ab sofort erhalten die Eltern von Pflichtschul-
kindern, die eine auswärtige Privatschule be-
suchen, für die sie einen Schulbeitrag leisten
müssen, eine jährliche Subvention in der Höhe
von 750,– Euro. Bgm. Andreas Ramharter: „Den
Antrag können Sie ganz einfach am Gemein-
deamt stellen, die Auszahlung erfolgt dann
unbürokratisch auf der Kassa der Gemeinde.“

Weiters auf der Tagesordnung der Gemeinde-
ratssitzung stand das Rote Kreuz: Die Gemein-
deräte beschlossen einstimmig den Verkauf
der alten Rettungsstelle, mit dessen Erlös ja
der Neubau mitfinanziert werden soll. Außer-
dem wurde der Großteil der ausgeschriebenen
Aufträge vergeben.

Der Gemeinderat wird in seiner nächsten 
Sitzung das Stadterneuerungskonzept für 
Leobersdorf beschließen. Seit April haben Ge-
meinderäte und interessierte BürgerInnen ge-
meinsam zu Themen wie Kultur, Bildung,
Soziales, Tourismus, Wirtschaft, Jugend, Um-
welt oder Mobilität Ideen erarbeitet. Bgm. An-
dreas Ramharter: „Die Revitalisierung des Heil-
samen Brunnens wird hier ein sehr wichtiges

Projekt sein. Ich darf alle einladen, bei den
Projekten der Stadterneuerung mitzuma-
chen!“ Ihre Ansprechpartnerin dafür ist Chris-
tine Hofbauer. Sie ist jeden Montag von 14 bis
18 Uhr im Rathaus zu sprechen, Terminverein-
barung unter 0676/88591244 oder E-Mail 
christine.hofbauer@noeregional.at. 
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Zdenka Wallner-Trieb
Selbständige Bilanzbuchhalterin 

& Unternehmensberaterin
Einnahmen-Ausgaben-Rechnung, doppelte Buchhaltung, 

Lohnverrechnung, Mahnwesen – eine lästige Angelegenheit?

                              Sie brauchen Unterstützung bei Aufbau oder
                              Abwicklung Ihrer Buchhaltung vor Ort?

Sparen Sie Nerven, Zeit und Geld!
Rufen Sie mich an!

Mobil: 0676/620 77 66
office@rwcs.at  · www.rwcs.at
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Maria Mitterbauer
Ges.m.b.H.

Putzerei
Wäscherei
Bügelstube

Leder-, Pelz-,
Teppichreinigung

Näh- u. Schuhservice

2544 Leobersdorf, „Leo-Park“, Europastraße 5
Telefon 0699/123 52 099

Mo – Fr: 8.30 bis 18.30 Uhr   –   Sa: 8 bis 13 Uhr

Stadterneuerungs-Konzept ist fertig

Die gesamte Beleuchtung im Ort auf moderne
LED-Technologie umstellen: Das hat sich 
Leobersdorf  zum Ziel gesetzt. Bereits drei
Viertel der über 1000 Lampen werden bis 
Jahresende getauscht sein, 2016 werden die
übrigen Lampen umgerüstet. Die Arbeiten
werden von Betriebsleiter Werner Heiden ko-
ordiniert und von Mitarbeitern des Bauhofs
durchgeführt. Umweltausschuss-Obmann Ger-
hard Stampf: „Damit trägt Leobersdorf aktiv
zum Umwelt- und Klimaschutz bei. Wir 
werden durch die Umrüstung so viel an Strom
einsparen, wie 37 Einfamilienhäuser im Jahr
verbrauchen und den jährlichen CO2-Ausstoß
um mehr als 70 Tonnen verringern.“

LED-Umstellung in vollem Gang

Mit Ende November hat Heinz Koizar die
Schulwegsicherung auf der Hauptstraße über-
nommen. Das Leobersdorfer Feuerwehrmit-
glied ist von der Polizei ausgebildeter Ver-
kehrsregler und auch über seine Tätigkeit bei
ÖBB und Feuerwehr mit Lotsendiensten bes-
tens vertraut. Er wird sich nun dreimal täglich
um die Sicherheit der Leobersdorfer Schulkin-
der kümmern.

Der Budget-Voranschlag für 2016 sieht
Ausgaben im Ordentlichen Haushalt von
rund 15,4 Millionen Euro vor. Im Außeror-
dentlichen Haushalt sind es rund 9,4 Mil-
lionen. Bürgermeister Andreas Ramharter:
„Wir werden für Instandhaltungs- und Sa-
nierungsmaßnahmen einiges in Erlebnis-
bad und Wellnessoase investieren. Die
zentralen Bauprojekte werden die neue
Rettungsstelle, die Erweiterung des Alt-
stoffsammelzentrums und die Wohnhaus-
anlage am Marktplatz sein. Im Straßenbau
werden wir die Erneuerung der Mozart-
gasse und der ARED-Straßeangehen.“ 

Budget-Voranschlag
für 2016

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 25.11.15

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 02.12.15

Neuer Schülerlotse

Schülerlotse 
Heinz KoizarWerner Heiden präsentiert eine neue LED-Lampe

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 21.10.15
Thema der Woche, Teil 2
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Die Musikschule lud am 13. November zu einem großen Benefizkonzert ins Eventcenter 
Leobersdorf. Tom Schwarzmann, The Coconuts, Salterina und Joachim Csaikl boten ein ab-
wechslungsreiches und unterhaltsames Programm. Der Erlös der Veranstaltung kommt
Flüchtlings- und Integrationsprojekten in Leobersdorf zugute. 
Von links, Bild 1: Vbm. Harald Sorger, Musikschul-Direktor Gerald Mittermüller, Tom Schwarz-
mann und Bgm. Andreas Ramharter. Bild 2: Das Freiwilligen-Team sorgte für Speis & Trank.
Bild 3: Flüchtlingskoordinatorin Ingrid Rothensteiner bedankte sich für die Initiative. 
Bild 4: Die Musikschullehrer stellten sich in den Dienst der guten Sache. 

Ergonomische Möbel und modernste Ausstattung: Seit 2010 wurden
in der NNÖ Informatik Mittelschule Leobersdorf bei laufendem Schul-
betrieb zahlreiche Sanierungen durchgeführt. Nun ist das Modernisie-
rungsprojekt nach fünf arbeitsreichen Jahren abgeschlossen. „Die
Leobersdorferinnen und Leobersdorfer  haben damit eine der moderns-
ten Schulen der Region direkt vor der Haustüre“, freut sich Bgm. An-
dreas Ramharter und bedankt sich für die geleistete Arbeit beim
zuständigen Mittelschulausschuss unter Obfrau gGR Margit Federle.
Diese zieht hocherfreut Bilanz: „Wir haben rund 920.000 Euro inves-
tiert, um unseren Kindern für die Zukunft optimale Voraussetzungen
zu schaffen.“ Der Chemie- und der Physiksaal wurden komplett erneu-
ert und auf den letzten Stand der Schultechnik gebracht. In den beiden
Obergeschoßen wurden alle Klassenräume neu errichtet und mit inter-
aktiven Beamern ausgestattet, sowie drei IT-Räume für den modernen
EDV-Unterricht eingerichtet. Erneuert wurden auch die Räume der

Nachmittagsbetreu-
ung. Das in die Jahre
gekommene Schul-
dach wurde saniert und
eine umweltfreundli-
che Photovoltaikan-
lage installiert.

Alles neu in der
Neuen Mittelschule:
v. l. Dir. Gerhard Beck,
Landtagspräsident
Franz Gartner, Mittel-
schulausschuss-Ob-
frau Margit Federle
und Bgm. Andreas
Ramharter in einem
der modernisierten
EDV-Säle.

Mittelschule erstrahlt in neuem Glanz

Benefizkonzert für Kriegs-Flüchtlinge

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 18.11.15

NACHHÖREN IM INTERNET
Leobersdorf.at/Radiomagazin





 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 04.11.15
Thema der Woche
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Ausruhen, Umziehen & Aufwärmen

  

Um die Bevölkerung aus erster Hand zu infor-
mieren, standen bei einer Info-Veranstaltung
im Event-Center die Vertreter von BH, Bloom-
field, Polizei und Rotem Kreuz den Leobers-
dorferInnen Rede und Antwort. 
Fakt ist: Das Transitquartier Bloomfield ist 
für die Flüchtlinge nur ein Zwischenstopp. 
Die Flüchtlinge verlassen die Marktgemeinde
innerhalb von wenigen Stunden wieder.

Sie können sich umziehen und werden kalt
verpflegt. Für Aufsehen sorgte vor wenigen 
Wochen die Zeitungs-Meldung, dass im Bloom-
field ein Großlager wie in Traiskirchen geplant
sei. Laut Auskunft des NÖ Roten Kreuzes sei
dahingehend allerdings nichts in Planung. 
Aus Leobersdorf und den umliegenden Ge-
meinden hat es eine Welle der Hilfsbereit-
schaft gegeben. Viele Menschen haben
Spenden gebracht. Flüchtlings-Koordinatorin
gGR Ingrid Rothensteiner: „Teilweise fahren
die Leute sogar mit dem Klein-LKW vollbe-
packt mit Keksen und Hygieneartikeln oder
Kleidung vor.“ Wermutstropfen: Manche
Spender bringen schmutzige Kleidung, des-
halb der Appell von Ingrid Rothensteiner: „Die
gespendete Kleidung soll in gutem Zustand
und vor allem gewaschen sein!“ Im Transit-
lager werden die Spenden dann nach den 
Kategorien Mann/Frau/Kind und nach der
Größe sortiert und für die Ausgabe vorbereitet.
Rothensteiner: „Die Flüchtlinge reisen nur mit
dem, was sie am Leib tragen. Deshalb würden
wir auch Rucksäcke benötigen, damit zB die
Mütter ein paar Windeln für ihre Babies mit-
nehmen können.“

Haben Sie noch Fragen?
Ihre Fragen zum Transitquartier Bloomfield
beantwortet Petra Köhsl vom Roten Kreuz
Niederösterreich unter Tel: 0664/20 67 945
oder E-Mail s5.stab.bn@n.roteskreuz.at  

Seit Ende Oktober hat die Bezirkshauptmannschaft gemeinsam mit dem Bloomfield-Betreiber ein Transitquartier für 
Flüchtlinge eingerichtet. Die Facts dazu lesen Sie hier.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 28.10.15
Thema der Woche, Teile 2 + 3

Radiomagazin 11.11.15
Teile, Frage + Antwort

Was wird gebraucht?
l Handschuhe
l Hauben für Erwachsene
l Warme Schuhe 

(vor allem Größen 40-44)
l Männerhosen S 
l Hosen Größen 164 und 176
l Winterjacken Größen S und M 
l lange Wintermäntel 
l Kinderjacken
l saubere Unterwäsche
l Trainingsanzüge Gr. S, M
l Kleine Rucksäcke und Seesäcke
l Warme Pullover, Socken
l Kindersachen 
l Hygieneartikel wie Windeln, 

Binden, …
l KEINE Spielsachen und Stofftiere
l KEINE Sommersachen

Was passiert im Transit-
quartier Bloomfield?
Das Objekt 6 im Bloomfield soll maximal
250 Kriegsflüchtlingen auf der Durchreise
in andere Länder für eine kurze Tagesunter-
bringung zum Ausruhen und Wärmen zur
Verfügung stehen. In diesem Transitquar-
tier sollen Menschen aus Kriegsgebieten
ein bis zwei Tage betreut werden, bevor sie
in die jeweiligen Betreuungseinrichtungen
oder andere Länder weiter gebracht 
werden. Konkret bedeutet das ein ständi-
ges Kommen und Gehen von Kriegsflücht-
lingen. Es gibt auch Tage, an denen das
Quartier komplett leer ist.

Sie wollen helfen?
l Ihre Spenden können Sie ausschließlich zu den Annahme-

zeiten am Dienstag von 10 – 11 Uhr und am Freitag von 

18 – 19 Uhr neben dem Lebensmittelgeschäft im Bloomfield

abgeben.

l Helfende Hände (vor allem zum Sortieren der gespendeten

Kleidung) werden immer gebraucht – jede Stunde hilft! 

Melden Sie sich dazu bitte im Büro vor Ort oder unter

tqb@n.roteskreuz.at an.

l Parken können Sie am Bloomfield-Parkplatz vor dem 

Gemüsegeschäft.

NACHHÖREN IM INTERNET
Leobersdorf.at/Radiomagazin



Am Wohnungsamt der Marktgemeinde stehen folgende Wohnungen zur Vergabe:

l Hauptstraße 1, 100m², 32.300,– Eigenmittel, 920,– Miete inkl. Tiefgarage

l Hauptstraße 1, 80m², 28.500,– Eigenmittel, 735,– Miete inkl. Tiefgarage

l Marktplatz 7, 35m², Eigenmittel 7.500,–, Miete 250,–

l Arbeitergasse 4, 70m², Eigenmittel 12.500,–, 615,– Miete

l Arbeitergasse 4, 72m², Eigenmittel 13.760,–, 620,– Miete

l Arbeitergasse 6, 77m², Eigenmittel 14.000,–, 680,– Miete

l Südbahnstraße 17, 53m², Eigenmittel 5.000,–, 395,– Miete

l Südbahnstraße 23, 72m², Eigenmittel 8.600,–, 613,– Miete

Weitere Infos erhalten Sie bei Irmgard Greimel am Wohnungsamt der 
Marktgemeinde, Telefon 02256/62396 DW 37.

Für LeobersdorferInnen auf Wohnungssuche
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Nachgefragt!
Anna Krizan darf nun den Titel
„Oberschulrätin“ tragen. 
Was bedeutet er?

Es handelt sich um einen Berufstitel, der
Personen, die im Lehr- oder Erziehungs-
dienst tätig sind, vom Bildungsministe-
rium und dem Bundespräsidenten ver-
liehen wird. Dazu müssen diese heraus-
ragende und nachweisbare Leistungen im
Bildungsbereich erbracht haben. 
Abgekürzt wird der Titel „Oberschulrat“
mit OSR.   

Auch Fragen an Leo? Einfach per Email:
amtsblatt@leobersdorf.at –
Kennwort „Leo Fragezeichen“

Auszeichnung für
Anna Krizan
Über den Berufstitel „Oberschulrätin“ darf sich
die Direktorin der Leobersdorfer Volksschule,
Anna Krizan, freuen. In einem Festakt mit
Volksschülern, Lehrern, Politikern und Freun-
den gratulierten seitens der Gemeinde Vize-
bürgermeister Harald Sorger und Volksschul-
ausschuss-Obmann GR Bernhard Gmeiner
herzlich. 

Vizebürgermeister Harald Sorger überraschte Anna
Krizan mit einem Brioche-Herz als Symbol für ihr En-
gagement für die Leobersdorfer Volksschüler.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 28.10.15, Teil 4, Marktleben

Zu Allerheiligen haben Gemeinderäte, Blaulichtorganisationen, der Turnverein
Friesen und der Kriegsopferverband Kränze am Friedhof und am Kriegerdenkmal
niedergelegt.

Totengedenken

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 25.11.15



A-2544 Leobersdorf / Austria

Hirtenbergerstraße 1 

Tel.: +43 (0) 22 56 / 622 97 0

Fax: +43 (0) 22 56 / 622 97 19

office@gwt.at – www.gwt.at

PROMI-FOTO

LOKALES
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Aus Bayern ist dieses Promifoto in den Amts-
blatt-Briefkasten geflattert: Es kommt vom
Auslands-Leobersdorfer Franz Kralj, der mitt-
lerweile in der Nähe von Augsburg lebt. Er
traf Ex-FC-Bayern-Star Giovane Élber auf
einem Sambafestival. Kralj: „Kurz vor dem
Nachhauseweg stand Herr Élber am Seiten-
ausgang der Stadthalle. Eine Securitydame
macht das Bild von uns.“

Jeder von uns kennt sie – die Promi nenten aus
Film, Funk und Zeitung. Und viele unter uns sind auch
schon dem einen oder anderen persönlich übern Weg
gelaufen. Haben Sie noch ein Foto davon - mit Ihnen
und dem „Star“ darauf? Dann schicken Sie uns doch
einen Abzug! Schreiben Sie uns bitte auch kurz, wie
sich die Bege benheit zugetragen hat. Wir freuen uns
darauf in jeder Ausgabe so ein Bild zu veröffentlichen.

Bildzuschriften bitte ans Gemeindeamt oder an 
amtsblatt@leobersdorf.at schicken. 

 
    

??? Wer kennt wen ???

Dieses Mal stammt unser Wer-kennt-wen-Foto aus dem Jahre 1966. Es zeigt drei damals
sehr bekannte Leobersdorfer Persönlichkeiten bei einer „Trinkpause“ im Weingarten. 

Erkennen Sie jemanden auf dem Foto wieder? Unter allen, die bis 22. 12. 2015 unter der Telefonnummer
02256/623 96 anrufen und die richtige Lösung wissen, wird ein Essen für  2 Personen in einem Leobersdorfer
Lokal verlost. Die Gewinnerin der letzten Ausgabe war Barbara Heihs aus der Marktrichtergasse 3.

Gemeinde- und Postbedienstete sind aus Gründen der Fairness von der Teilnahme am Gewinnspiel ausgeschlossen!
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Studenten analysieren 
Leobersdorfer Verkehr
An einem Gesamt-
konzept für den Le-
obersdorfer Verkehr
arbeiten derzeit 32
Studierende der Universität für Bodenkul-
tur in Wien. Sie nehmen dafür nicht nur
den Autoverkehr, sondern auch Radwege,
Busverbindungen, Fußwege und Park-
plätze ins Visier. Da in Leobersdorf das Zu-
sammenwirken aller Verkehrsteilnehmer
perfekt funktionieren soll, analysieren die
Studenten die Ist-Situation und machen
Vorschläge für sinnvolle Verbesserungen.
Bürgermeister Andreas Ramharter: „Wir
erwarten uns von dieser Analyse eine wis-
senschaftliche Grundlage für das optimale
Zusammenspiel von motorisiertem und
nicht motorisiertem Verkehr.“ 
Mitte Jänner werden die Ergebnisse prä-
sentiert werden. 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 11.11.15
Thema der Woche

Präsentierten die neue Kinderbroschüre: Das Team der
LEADER-Region Triestingtal mit Vbm. Harald Sorger (r.)
und Projektleiterin Ariella Schuler (l.).

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 07.10.15

Kinder lernen Energiesparen
Eine neue Kinder-Broschüre, welche den
Jüngsten den bewussten Umgang mit Energie
näherbringen soll, hat die Region Triestingtal
kürzlich im Leobersdorfer Lichtmuseum LEUM
präsentiert. Sie wurde gemeinsam mit Ener-
gieberater Peter Ramharter von der Firma
Wicon und dem Pädagogenteam des Identi-
tätsprojektes zum Thema „Erneuerbare Ener-
gieträger und Energie sparen im Triestingtal“
erarbeitet. Projektleiterin Ariella Schuller: 
„Wir wollten den Kindern kindgerecht ver-
mitteln, was sie selber tun können, um Ener-
gie zu sparen. Es gibt im Heft daher viel zu 
forschen und zu rätseln, damit neugierig auf
das Thema Erneuerbare Energien gemacht

wird.“ Die Protagonisten dieser Broschüre sind
die bekannten Figuren aus der Mappe „Unser
Triestingtal“, die bereits alle Schüler der 
fünften und sechsten Schulstufe im Triesting-
tal erhalten haben. Die Broschüre wird künftig
in den Neuen Mittelschulen des Triestingtals
als Unterrichtsunterlage zur Verfügung ste-
hen. Dazu wird sie auch in Österreichs einzi-
gem Lichtmuseum LEUM aufliegen, freut sich
Vizebürgermeister Harald Sorger: „Das LEUM
beschäftigt sich ja auch zu einem großen Teil
mit Licht aus Strom – die Broschüre ist dazu
eine schöne Ergänzung für die jüngeren Besu-
cher!“ Außerdem schafft die Arbeitsunterlage
in kindgerechter Form Bewusstsein für den
Umgang mit Energie im eigenen Ort, so Sor-
ger: „Die Kinder lernen, wie ihre eigene Ge-
meinde im Triestingtal Energie spart. In
Leobersdorf zum Beispiel mit umfangreicher
Wärmedämmung und Biomasseheizung in
den Gemeindebauten - oder mit den LED's bei
bald allen Straßenlaternen!“



LOKALES

Wo man sich trifft – und gerne wiederkommt!

Gasthaus „das Amt“
Christine Löffler
2544 Leobersdorf
Marktplatz 5
Tel. 02256/622 73

Regionale Spezialitäten – Täglich Menü – Themenabende
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Einen neuen Rasenmäher-Traktor durfte der Therapiehof Regenbogental
von der Marktgemeinde Leobersdorf in Empfang nehmen. Den Schlüssel
für das Allround-Gefährt überbrachte die Obfrau des Sozialausschusses,
gGR Ingrid Rothensteiner. Damit ist es dem Verein in Zukunft einfacher
möglich, die großen Freiflächen zu mähen und von Schnee zu räumen.

Marktgemeinde Leobersdorf spendet 
Rasenmäher-Traktor

Die Rigole in der Hauptstraße wurden in den letzten Monaten saniert.
Durch darüber rollende Fahrzeuge war es zu einer Lockerung der
Stahlplatten gekommen. Die Edelstahlbleche wurden demontiert und
mit zusätzlichen Schraublöchern versehen. Mit den neuen Befesti-
gungspunkten sollen die Stahlbleche mit Leobersdorfs Geschichtstext
künftig dem Verkehr in der Hauptstraße besser standhalten können.

„Schriftband“ in der Hauptstraße
wurde saniert

Der Telekom-Anbieter A1 wird nächstes Jahr neun zusätzliche Schalt-
stellen im Gemeindegebiet errichten, die die Breitbandversorgung
verbessern sollen. Surfraten mit bis zu 30 Mbit/Sekunde sollen damit
möglich sein. Die Kupferleitungen zwischen den Schaltstellen und
den Haushalten werden belassen, es sind damit in den Häusern keine
Verlegearbeiten nötig. 

A1 baut schnelles Internet aus                                                                                

Dieser Amtsblatt-Ausgabe liegt der Abfallkalender der GVA Baden
bei. Sie finden darin die Termine für die Restmüll-, Biomüll-, Gelber
Sack- und Altpapierabholung. Übrigens: Alle Bauhoftermine plus die
Termine der Müllabfuhr finden Sie jederzeit in der praktischen Le-
obersdorf-App fürs Smartphone! „Leobersdorf“ ist kostenlos downlo-
adbar im Google Play Store und Apple App Store 

Abfallkalender für 2016                                                                               

Den Grünschnitt am Bauhof direkt in einen tieferliegenden Container
werfen: Das wird schon bald beim Bauhof in der Mühlgasse möglich
sein. Über eine leichte Rampe können die Autos dann direkt zum
Container zufahren und Strauch- und Grünschnitt entsorgen. 
Bei gutem Wetter wird der Baubeginn noch heuer stattfinden.  

Neuer Grünschnittplatz                                                                               

gGR Ingrid Rothensteiner übergab den Traktorschlüssel an Margarethe Weiss-Beck
vom Regenbogental.

CHRISTBAUMABHOLUNG
Am Donnerstag, den 7. Jänner 2016, können Sie Ihren Christbaum
kostenlos von der Marktgemeinde abholen lassen. 
Stellen Sie dazu den von jeglichem Schmuck und Lametta befreiten
Christbaum bis 7.00 Uhr vor Ihre Haustüre. 

So soll der neue Grünschnittplatz aussehen.



GENERATIONEN
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Leovital sucht
ehrenamtliche
Helfer! 
Für unser Leovital suchen wir ak-

tive, lebensfrohe und kontaktfreu-

dige ehrenamtliche HelferInnen.

Schenken Sie uns Ihre Zeit für

Aktivitäten, die Sie gerne machen

und organisieren Sie für die Be-

wohner regelmäßige Kaffee- oder

Tanznachmittage, Vorleseabende,

Bastelstunden,  Ausflüge, Theater-

besuche oder neue Aktivitäten:

Jede Unterstützung ist herzlich

willkommen! 

Als Mitglied des Ehrenamt-Teams

können Sie sich im Gegenzug auch

über Vergünstigungen freuen, zB

ermäßigte Theaterkarten, Gratis-

fahrten zum Ganslessen oder kos-

tenlose Kurse zur Weiterbildung. 

Zögern Sie nicht lange und ver-

einbaren Sie mit Andrea Nöbel

(Tel.: 02256/ 62900) oder Irmgard

Greimel (Tel.: 02256/ 62396/37)

einen unverbindlichen Gesprächs-

termin. AUF WIEDERSEHEN IM

LEOVITAL! 

Künstlerisches Herbstfest im Leovital
In eine Kunstgalerie verwandelte sich das Leo-
vital beim schon traditionellen Herbstfest:
Unter dem Motto „Lebensräume“ und unter
Anleitung von Karin Mayer präsentierten die
Bewohnerinnen wunderschöne Acrylbilder, die
sie mit Tonornamenten kombiniert hatten. 
Elfriede Adam  gestaltete mit den Bewohne-
rinnen ansprechende Aquarellbilder, die die
zahlreichen Gäste auch käuflich erwerben
konnten. Für die musikalische Unterhaltung
bei ausgelassener Heurigenstimmung sorgten
die Golden Boys.

Der Wintergarten des Leovital war beim Herbstfest
prall gefüllt.

Hauptschulsaal wurde saniert
Hell und freundlich: So präsentiert sich seit
kurzem der Saal der Alten Hauptschule. Im
Zuge einer Sanierung wurde er neu ausgemalt
und auch gleich ein neuer Vorhang montiert.
Im Bild präsentieren Vizebürgermeister Harald
Sorger und Margarethe Koch vom Pensionis-
tenverein, die die Sanierung angeregt hatte,
die neuen Vorhänge: Die Pensionisten treffen
sich nämlich regelmäßig im alten Hauptschul-
saal zum Kartenspielen.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 18.11.15
Thema der Woche

17 Leobersdorfer bei Musterung
Unter den 40.000 jungen Männern, die alljähr-
lich zur Stellung geladen werden, waren heuer
auch 17 Burschen aus Leobersdorf.  Zwei Tage
lang wurde der Jahrgang 1997 medizinisch
und psychologisch in St. Pölten voll auf Herz
und Nieren geprüft. 

Nach der Rückkehr von der Musterung wurden
die jungen Leobersdorfer von Vizebürgermeis-
ter Harald Sorger und Jugend-Gemeinderätin
Ingrid Rothensteiner empfangen und von der
Gemeinde beim Weingut Dungel zum Essen
eingeladen.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 07.10.15



GESUNDE GEMEINDE

„Gesunde“ Veranstaltungen – 1. Quartal 2016
l Donnerstag, 21.1.2016, 12.00 – 15.00 Uhr

Die gesunde Kocherei – gemeinsames Kochen 50 plus – eine Initiative der NÖ Gebiets-krankenkasse durchgeführt von ARGEF (Arbeitsge-
meinschaft Gesundheitsförderung). Kochworkshop mit ernährungswissenschaftlicher Begleitung, Gesunde Kocherei, Wr. Neustadt, Teilnahme
kostenlos, Anmeldung erforderlich

l Freitag, 26. 02. 2016, 15.00 – 18.00 Uhr 
Kochkurs für Kinder von 5  bis 10 Jahre, Küche der Informatikmittelschule Leobersdorf, Teilnahme kostenlos, Anmeldung erforderlich

l Samstag, 12. 03. 2016, 9.00 – 12.30 Uhr 
Nützlingshotel selber bauen, Workshop mit Petra Hirner „Natur im Garten“, Werkraum der Informatikmittelschule Leobersdorf, Anmeldung
erforderlich bei Petra Hirner unter 0676/848790751, Kostenbeitrag € 30,–

l Donnerstag, 17. 03. 2016, 10.30 – 13.30 Uhr 
Die gesunde Kocherei – gemeinsames Kochen 50 plus, Kochworkshop mit ernährungswissenschaftlicher Begleitung, Leovital, Leobersdorf,
Teilnahme kostenlos, Anmeldung erforderlich

Bitte melden Sie sich rasch unter gesunde.gemeinde@leobersdorf.at an – die Plätze sind sehr begehrt! 
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Linkes Bild: „Der Workshop für mentale Gesundheit ‚Ich  - einmal anders‘ mit Daniel Gajdusek-Schuster
ist bei den Teilnehmern sehr gut angekommen“, berichtet Gesunde Gemeinde-Verantwortliche Helga
Kral. Im Bild rechts die Teilnehmer der von Petra Paszkiewicz und Helga Kral geführten Kräuterwan-
derung „Wildfrüchte am Lindenberg“. www.leobersdorf.at/gesundegemeinde

Das Team des Arbeitskreises „Gesundes

Leobersdorf“ wünscht allen Leobersdorfer-

innen und Leobersdorfern ein geruhsames

Weihnachtsfest, einen guten Start ins Jahr

2016 und lädt Sie zur Teilnahme an den

Veranstaltungen recht herzlich ein.
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2544 Leobersdorf, Marktplatz 4, Telefon 0 22 56/622 66

ANZEIGEN



WIR GRATULIEREN HERZLICH . . . .
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. . . . Johann u. Helga Mehlstaub zur Diamantenen Hochzeit . . . . Peter u. Veronika Bohusch zur Goldenen Hochzeit

. . . . Alfred Kolar zum 80er . . . . Ingeborg Zodl zum 80er . . . .Rudolf Weissinger zum 80er

. . . . Familie Gmeiner zur Goldenen Hochzeit . . . . Familie Hajszan zur Goldenen Hochzeit . . . . Leopold Steinbacher zum 90er

. . . .Walter u. Helene Thallermayr zur Eisernen Hochzeit . . . . Franz u. Erika Weissenböck zur Steinernen Hochzeit

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 21.10.15
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GEBURTENBALLKALENDER 2016

12.09.2015 WOLF Terence Sebastian
Sportplatzgasse 15

18.09.2015 MUSILEK Leon Karl
Franz Lehar-Gasse 18 Haus 28

29.09.2015 IMBER Bastian Michael
Joseph Haydn-Gasse 13/6

03.10.2015 WANDRUSCHKA Gabriel
Dornauer Straße 24 Haus 7

20.10.2015 BREUER Mila Rose
Hauptstraße 1/14

27.10.2015 BUNJAKU Erisa
Wittmannsdorfer Hof 3/3

Dachdeckerei
2560 Berndorf II
Hirtenberger Straße 11
Tel. 02672/877 88

Büro Leobersdorf
2544 Leobersdorf, Kurze Gasse 9
Tel. 02256/643 66
Mobil 0664/10 15 348
Fax 02256/643 66-3

2560 Berndorf II
Hirtenberger Straße 11
Tel. 02672/877 88

/ Ziegel- und
/ Eternitdächer
/ Wandverkleidungen
/ Isolierungen
/ alle Reparaturen

Inh. R. Panzenböck

Steinmetzbetrieb
Helmut SAURER

Grabsteine, Einfassungen, Deckplatten
Laternen, Vasen, Inschriften

2551 ENZESFELD, Schloßstraße 7

Tel. u. Fax 02256/81 65 50 

HOCHZEITEN

Wanna Karl & Szalo Szilvia

Ehebruster Helmuth & Holzweber Edeltraud

Kolbert Andreas & Csikvöggyi Zsofia

Savic Aleksandar & Majstorovic Dijana

Zöchling Gerhard & Hübel Brigitte

Kaufmann Christoph & Klein Julia

Wallner Reinhold & Hess Eveline

Sida Martin & Winter Denise

Knogler Florian & Bacher Lisa

Grube Karl & Hudler Renate

Bajraj Gezim & Derkits Daniela

Wurzer Anton & Kuria Elizabeth

Alge Edwin & Raffelsberger Magdalena

Weigl Thomas & Hennig Katharina 

Enzfelder Franz & Kohlbacher Barbara

Nwaokolo John & Kleemaier Melina

Urun Bülent & Kaynak Jale

Rudolf Harald & Kantner Petra

Graf George & Richter Marion

9. Jänner, 
Pfarrball – Pfarrsaal

23. Jänner, 
Pfadfinderball – EventCenter

5. Februar, 
Hausball im Leovital

6. Februar, 
Gschnas des TV Friesen –

Heurigenlokal Fischer

7. Februar, 
Kindermaskenball – Volksheim

05. März, 
Feuerwehrball – EventCenter

1.000-faches 
Eheglück

Das ist die ein-
drucksvolle Bilanz
des  Leobersdorfer
Standesbeamten
Bernhard Gmeiner.
Seit 2003 hat er
1.014 Paare in den
Hafen der Ehe be-
gleitet. 
Für seine herzli-

chen und persönlichen Traureden ist er
weit über Leobersdorfs Grenzen hinaus be-
kannt und beliebt. 
Durchschnittlich 100 standesamtliche
Trauungen gibt es jedes Jahr am Leobers-
dorfer Gemeindeamt. Alfred Weissenböck
und Andrea Haimberger machen das Stan-
desbeamten-Trio komplett. 

Bernhard Gmeiner

Das universelle
Weihnachtsgeschenk
Mit ein und
demselben
G e s c h e n k
Haare schnei-
den, Cocktail
trinken oder
trendige Schuhe kaufen: In Stückelungen zu
zehn Euro ist der „Leobersdorf-Gutschein“ seit
nun bereits zwei Jahren am Gemeindeamt,
sowie in Raiffeisenbank, Volksbank und Spar-
kassa erhältlich. 
Eingelöst werden kann der Gutschein mittler-
weile in rund 50 Geschäften, Dienstleistungs-
betrieben und Heurigen in Leobersdorf.
Teilnehmende Betriebe sind mit einer Plakette
im Schaufenster oder an der Kassa gekenn-
zeichnet.

Weihnachts-
Sonderaktion

Die ganze Ortsge-
schichte von Le-
obersdorf auf 312
Seiten und mit
1.000en Farbfotos
und hunderten his-
torischen Ansich-
ten enthält die
Ortschronik „Le-
obersdorf – Ein
Ort im Wandel
der Zeit“ von

Peter Selb. Wer einen tie-
fen Einblick in seinen Heimatort haben oder
verschenken möchte, für den gibt es jetzt vor
Weihnachten den hochwertigen Farbband zum
Sonderpreis von € 15,– (statt regulär € 28,90)
im Bürgerservicebüro der Marktgemeinde.
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EHRUNGENEHRUNGEN

Diamant Hochzeit:

MEHLSTAUB Helga und Johann
Leopold Hörbinger-Straße 

Eiserne Hochzeit:

THALLERMAYR Helene und Walter
Franz Schubert-Gasse 

Steinerne Hochzeit:

WEISSENBÖCK Erika und Franz
Färbergasse 

Bestattung KILLIAN e.U.
Inh. Walter Cais

2544 Leobersdorf, Hauptstraße 8
Telefon 02256/62205
bestattung.killian@aon.at
www.bestattung-killian.at

Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht telefonisch erreichbar!

ÄRZTEDIENSTE

Dezember 2015:
12/13.       Dr. Resinger Thomas                          Hirtenberg                             02256/811 418

19./20.      Dr. Zak Anna                                     Kottingbrunn                         02252/709 99

24.      Dr. Slezak Richard                             Kottingbrunn                         02252/761 03

25.      Dr. Resinger Thomas                          Hirtenberg                             02256/811 418

26./27.      Dr. Klinger Erich                                Leobersdorf                           02256/641 11

31.      Dr. Unger Wolfgang                           Leobersdorf                           02256/623 88 

Jänner 2016:
01.      Dr. Schuecker Eveline                        Enzesfeld                              02256/821880

02./03.      Dr. Ljiljana Durovic                            Hirtenberg                             02256/815 05

06.      Dr. Schadauer Wolfgang                    Kottingbrunn                         02252/761 05

09./10.      Dr. Zsacsek Hildegard                        Enzesfeld                              02256/829999

16./17.      Dr. Zak Anna                                     Kottingbrunn                         02252/709 99

23./24.      Dr. Slezak Richard                             Kottingbrunn                         02252/761 03

30./31.      Dr. Ljiljana Durovic                            Hirtenberg                             02256/815 05

Februar 2016:
06./07.      Dr. Klinger Erich                                Leobersdorf                           02256/641 11

13./14.      Dr. Unger Wolfgang                           Leobersdorf                           02256/623 88

20./21.      Dr. Schuecker Eveline                        Enzesfeld                              02256/821880

27./28.      Dr. Resinger Thomas                          Hirtenberg                             02256/811 418

März 2016:
05./06.      Dr. Schadauer Wolfgang                    Kottingbrunn                         02252/761 05

12./13.      Dr. Slezak Richard                             Kottingbrunn                         02252/761 03

19./20.      Dr. Zak Anna                                     Kottingbrunn                         02252/709 99

26./27.      Dr. Zsacsek Hildegard                        Enzesfeld                              02256/829999

28.      Dr. Resinger Thomas                          Hirtenberg                             02256/811 418

Quelle: Ärztekammer für Niederösterreich, http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE

TODESFÄLLE

10.09.2015 Stanzl Hedwig (92)

16.09.2015 Hetzeneder Johanna (85)

26.09.2015 Bankl Theresa (89)

01.10.2015 Schneider Hedwig (82)

08.10.2015 Züchner Thomas (51)

23.10.2015 Weiner Hildegard (82)

27.10.2015 Höllrigl Johann (72)

06.11.2015 Jellinek Fritz (80)

09.11.2015 Pisarik Maria (81)

80 Jahre:

WEISSINGER Rudolf, Franz Lehar-Gasse 

ZODL Ingeborg, Franz Schubert-Gasse 

JELLINEK Fritz, Dr. Karl Stenzel-Gasse 

DOBROSAVLJEVIC Dobrosav, 

Dornauer Straße 

95 Jahre:
PAULI Margarete, Friedhofstraße 

90 Jahre:

STEINBACHER Leopold, Hauptstraße 

SCHUSTER Franz, Stenzelgasse 

Goldene Hochzeit:

GMEINER Waltraud und Bernhard
Günselsdorfer Straße 

SEMLITSCH Ernestine und Karl
Sportplatzgasse 

Wir danken der 

herzlich für die Unter stützung 
und für die Bereit stellung 

von Fotos.



20

WIRTSCHAFT

Die Firma Variotherm wurde vom Land Nieder-
österreich und der Wirtschaftskammer für die
beachtlichen Neuerungen im Bereich der
Modul-Fußbodenheizung mit dem Karl Ritter
von Ghega-Preis ausgezeichnet. Der Preis 
würdigt niederösterreichische Unternehmen
in den drei Kategorien „Innovationen von For-
schungseinrichtungen“, „Innovationen für die
Wirtschaft“ und „Innovationen für Konsumen-
ten“. Der weltweite Erfolg der von Variotherm

Neuerliche Auszeichnung für Variotherm 

entwickelten 20 mm Modul-Fußbodenhei-
zung erforderte einen weiteren Wachstums-
schritt des Familienunternehmens aus
Leobersdorf. Die Produktion der Modul-Platten
erfolgte bisher teilautomatisiert. Über zwei
Jahre entwickelten die Ingenieure von Vario-
therm und der regionale Partner „Berndorf
Sondermaschinenbau GmbH“ in unzähligen
Arbeitsstunden eine vollautomatisierte Pro-
duktionsstraße, die das angestrebte Wachs-

tum perfekt unterstützt. „Mit unserer 20 mm
Modul-Fußbodenheizung bieten wir die opti-
male Lösung für eine energieeffiziente und
platzsparende Umsetzung im Bereich Tro-
ckenbau und Althaus-Sanierung“, freut sich
Geschäftsführer Alexander Watzek über 
die Auszeichnung. Sein Erfolgsrezept über
viele Jahre: Respekt und Aufmerksamkeit 
sowohl den Kunden als auch den Mitarbeitern
gegenüber. 

v.l.n.r.: Landesrätin Petra Bohuslav, Variotherm-Geschäftsführer Alexander Watzek, Sabine Ostermann, Otto
Stadler und Wirtschaftskammer-Präsidentin Sonja Zwazl

Neuer Paketdienst 
in Leobersdorf
Das Elektro-E-Center am Leobersdorfer
Rathausplatz ist seit kurzem GLS-Paket-
shop Partner. Hier wird nun die Möglich-
keit geboten, Pakete innerhalb Öster-
reichs, aber auch nach Europa via GLS zu
versenden. Eine Aufgabe der Sendungen
ist Montag bis Freitag von 
8.30 bis 19 Uhr und auch 
am Samstag von 8.30 bis 
18 Uhr möglich.
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UMWELT

Heizen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster hinaus!
Der Winter kommt bestimmt und die nächste
Kältewelle steht vor der Tür. 
Wer ein paar einfache Regeln befolgt und
seine Heizung richtig einstellt, kann viel Ener-
gie und Geld sparen. Die Praxis sieht jedoch
ganz anders aus, viele Menschen heizen das

Der Umweltgemeinderat informiert

„Richtig heizen spart Geld“
Geld sprichwörtlich „zum Fenster raus“. Tipps
der Expertinnen und Experten der Energiebe-
ratung NÖ helfen die eigenen vier Wände mit
wenig Aufwand angenehm warm zu halten.

Richtig Lüften:
In der Heizsaison sollte man besonders auf
das persönliche Lüftungsverhalten achten: 
Zu wenig Lüftung kann zu Schimmel führen,
zu viel oder falsches Lüften zu hohen Energie-
kosten. Richtig Lüften bedeutet einmal pro
Stunde für kurze Zeit Stoßlüften, auf keinen
Fall sollten die Fenster nur gekippt werden.

Heizsystem optimieren:
Wenn die Heizkörper gluckern oder gar nicht
warm werden, hilft entlüften: Einfach das ent-
sprechende Ventil an jedem Heizkörper bei
eingeschalteter Heizung mit einem Entlüf-
tungsschlüssel so lange öffnen, bis die Luft ent-
wichen ist. Unbeachtete Energiefresser sind
ungedämmte Heizungsrohre. Durch das Däm-
men der Heizungsrohre gelangt die Wärme
genau dorthin, wo sie gebraucht wird: In die
Wohnräume! Das Dämmmaterial ist sehr
günstig und kann selbst angebracht werden.

Idealtemperatur für jedes Zimmer: 
Nicht alle Räume müssen gleich stark beheizt
werden: In Wohnräumen liegt bei alten 
Gebäuden die Wohlfühl-Temperatur bei etwa
22 °C, am Gang, in Schlaf- und Abstellräumen
kann die Temperatur abgesenkt werden. Wenn
ungenutzte Räume genauso beheizt werden
wie Aufenthaltsräume, geht viel wertvolle
Energie verloren.

Kommen Sie gut durch die kalte Jahreszeit,
Gerhard Stampf, Umweltgemeinderat

UMWELT in
LEOBERSDORF
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WIRTSCHAFT

Das Team vom Steinmetzbetrieb Walter importiert,
handelt und produziert Natursteinprodukte aus Mar-
mor, Granit und Kunststein. Das Angebot reicht von
Stiegen, Böden, Badezimmern, Fensterbrettern, Flie-
sen, Küchenarbeitsplatten, Zimmerbrunnen, Garten-
gestaltung, Grabdenkmälern und Fertigprodukten bis
hin zu Renovierungen, Inschriften, Reinigungen und
Schleifarbeiten, die gegenwärtig auf dem Markt erhält-
lich sind. „Seit 30 Jahren bieten wir unseren Kunden
einen erstklassigen Service. Unsere Erfahrung und Ver-
pflichtung zu herausragender Leistung haben uns
einen Namen als preisgünstiger STEINMETZBETRIEB in
der Branche eingebracht“, so die Unternehmensphilo-
sophie und weiter: „Egal ob Sie Reparaturen, Graban-
lagen, Renovierungen, Inschriften, Gravuren oder Ver-
legungen von Böden und Stiegen benötigen, wir haben
das Richtige für Sie zu erschwinglichen Preisen.“ 

Steinmetzbetrieb WALTER: 
Ansprechpartner für
Marmor, Granit und 
Grabsteine – 

Im ehemaligen Schuhhaus Zottl tummeln sich wieder die Kunden. Vor kurzem
öffnete dort „Zuhause – Der Dekoladen“ seine Pforten. Auf zwei Etagen und
400 Quadratmetern warten im neuen Dekogeschäft saisonale Trends bis hin
zu zeitlosen Klassikern. Wer eine Shopping-Pause braucht, für den hält Ge-
schäftsführerin Silvia Birbamer auch Kaffee und Tassenkuchen parat. Ab sofort
kann im neuen Dekoladen am Rathausplatz immer von Montag bis Donnerstag
von 9 bis 12 und 14 bis 18 Uhr nach Herzenslust geshoppt werden. Am Freitag
sind den Deko- und Interieur-Freunden von 9 bis 18 Uhr durchgehend keine
Grenzen gesetzt, am Samstag ist von 9 bis 12 Uhr offen. 
Im Bild: Bgm. Andreas Ramharter und Wirtschafts-Ausschussobmann Gerhard
Stampf gratulierten dem Unternehmer-Paar Wolfgang und Silvia Birbamer
(Mitte) zur Geschäftseröffnung.

Das Cocktail-Team rund um Andreas und Jutta Nittmann hatte kürzlich allen
Grund zum Feiern. Seit nunmehr 25 Jahren wird in der beliebten Cocktailbar ge-
feiert, getanzt und gelacht. Kaum ein Leobersdorfer, der sich hier nicht seine
ersten Sporen in Sachen Party verdient hat. 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 04.11.15

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 30.09. + 07.10.15
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WIRTSCHAFT

Der Junge Leobersdorfer ist nicht mehr allein:
Seit 2011 keltern die Jung-Winzer Reinhard
Dungel und Bernhard Weiszbart erfolgreich
die spritzige, frische Cuvée aus Grünem Velt-
liner und Weißburgunder. Reinhard Dungel:
„Nach dem großen Zuspruch wurden wir
immer wieder gefragt, wann wir endlich eine
Junge Leobersdorferin kreieren.“ Ein weibli-
cher Jungwein, für die beiden Winzer ein
spannender Gedanke. „So mancher war aber
sicher auch auf das Etikett der Jungen 
Leobersdorferin gespannt“, fügt Bernhard
Weiszbart schmunzelnd hinzu. Die Flasche
ziert nun ein schöner Damenrücken, der mit
einem rosa Weinblatt geschmückt ist. Zart-
rosa ist auch die Farbe des edlen Inhalts der
Flasche: Die Junge Leobersdorferin ist eine
Rosé-Cuvée aus Zweigelt und Pinot Noir, die
durch Himbeer- und Erdbeer-Aromen besticht
und vor allem die Liebhaber von halbtrocke-
nen Weinen erfreuen wird. Bernhard Weisz-
bart: „Der heurige Sommer mit der großen
Hitze war perfekt für die Rosé-Premiere dieser
Wein-Neuheit: Die Trauben haben die vielen

Die junge Leobersdorferin ist da!
Sonnentage ein-
gefangen und uns
einen vollmun-
digen, intensiv-
en Jungwein ge-
schenkt, der mit
hohen Zucker-
graden punktet.“
Reinhard Dun-
gel: „Nun muss
sich unser Jun-
ger Leobersdor-
fer nicht mehr
allein im Wein-
regal fühlen. Er
ist spritzig und
frech, sie ist harmonisch und mild – ein 
perfektes Paar.“ Präsentiert wurde die Junge
Leobersdorferin im Therapiehof Regenbogen-
tal, und das mit gutem Grund, so Bernhard
Weiszbart: „Wir werden je verkaufter Flasche
50 Cent an das Regenbogental  spenden, das
chronisch und lebensbedrohlich erkrankten
Kindern hilfreiche Therapien und ein paar un-

beschwerte Stunden ermöglicht.“ Die Junge
Leobersdorferin wird ab Hof beim Weingut
Dungel (Hauptschulplatz 5) und beim Weingut
Weiszbart (Mariazellergasse 25) sowie in der
Leobersdorfer Gastronomie erhältlich sein.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 11.11.15

Antonius-Bräu feierte 
Eröffnung
Das Antonius-Bräu erfreut sich in
Leobersdorf bereits größter Be-
liebtheit. Ende Oktober lud Anton
Bosch gemeinsam mit dem neu
übernommenen „bel vino“ zum
zweitägigen Eröffnungsfest. 
Zahlreiche Ehrengäste waren der
Einladung gefolgt und ließen sich
Bier und kulinarische Schman-
kerl schmecken. LEOBERSDORF APP

Radiomagazin 28.10.15
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WIRTSCHAFT

CHRISTIAN GOLDHAHN
Rauchfangkehrermeister

Betrieb: 2544 Leobersdorf, Augasse 4
Büro: 2560 Berndorf, C.v.Hötzendorfstr. 13

Tel.: 02672/84 996, Fax DW 4

High Tech-Augenvermessung bei Optik Falb 
Ein komplettes 3D-Abbild des Auges kann
Wolfgang Falb von Optik Falb in der Haupt-
straße am Computer erstellen und so mit
nahezu 100-prozentiger Genauigkeit alle
Fehlsichtigkeiten eruieren. Er verwendet
dazu einen speziellen Augenscanner von
Rodenstock, der berührungslos in wenigen
Minuten mit 1000 Messpunkten eine ‚Land-
karte‘ des Auges zeichnet. Von diesem
High-Tech-Gerät gibt es nur rund ein Dut-
zend in ganz Österreich. Falb: „Jedes Auge
ist anders, und nur mit professionell ange-
passten Brillen, Lesebrillen oder Kontaktlin-
sen kann sich das Auge entspannen, weil es
optimal unterstützt wird.“

Wolfgang Falb kann mit seinem Augenscanner 
alle Fehlsichtigkeiten exakt feststellen.

Seit März ist Gabriele Rint mit ihrem Massa-
gestudio im ARED Park für ihre Kunden da.
Eine moderen Einrichtung, lichtdurchflutete
Räume, die Frische und Sauberkeit ausstrah-
len, Parkplätze direkt vor der Haustüre und na-
türlich Rints Massageangebot sorgen dafür,
dass sich Kunden rundum wohlfühlen. Rints
Angebot umfasst sämtliche medizinische An-

Entspannung leicht gemacht – neues Massagestudio 
wendungen wie die klassische Massage,
Lymphdrainage, Fußreflex, Bindegewebstech-
nik und Akupunktmeridianmassage. Aber auch
eine Hot Stone Massage, die chinesische Heil-
lampe, Scenar-Anwendungen und Bowtech
können gebucht werden. Die Angebote kön-
nen mit ärztlicher Verordnung oder auch ein-
fach nur privat in Anspruch genommen

werden. „Exklusiv und österreichweit einzig-
artig biete ich eine neue chinesische Spezial-
technik an. In einem Speziallehrgang durfte
ich diese wunderbare Technik bei Herrn Jian-
peng Lu, chinesischer Großmeister aus Pe-
king,  erlernen. Die Lu-Technik wird oberhalb
der Kleidung mit einem Behandlungstuch aus-
geführt. Es sind spezielle Griffe, die Blockaden
lösen und die Energie im Körper kann wieder
frei fließen. Körper, Geist und Seele werden so
wieder ins Gleichgewicht gebracht. Die Wir-
kung dieser außergewöhnlichen Technik ist
sofort spürbar“, so Rint. Um bestmöglich auf
die Wünsche der Kunden eingehen zu können 
bittet sie unter Telefon 0664/4917802 bzw.
g.rint@gmx.at um Anmeldung.

Großmeister Jianpeng Lu und Gabriele Rint
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FITNESS

Laufen – Radfahren – Laufen....
...heißt es beim 1. Women´s Duathlon am 10. Juli 2016 in Leobersdorf.
Ob Wettkampf-Neuling oder routinierte Athletin – die zwei Bewerbe
All Women (2,5km laufen, 14,5km radfahren, 1,25km laufen) und
Power Women (7,5km laufen, 29km radfahren, 5km laufen) bieten 
für jede Sportlerin die richtige Distanz. Bei beiden Bewerben können
die Distanzen in Zweier- sowie Dreier-Staffeln absolviert werden. 
Anmeldung und Infos: http://www.womens-duathlon.at.

Heiß her gings Mitte Oktober in der WellnessOase bei den Aufguss-
meisterschaften. Die besten Wachler des Landes heizten den Besu-
chern so richtig ein. 
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VOLKSSCHULE

In wenigen Wochen feiern wir das Weih-
nachtsfest und das Jahr neigt sich dem Ende zu.
Daher möchte ich die Gelegenheit nützen, um
Ihnen einen kurzen Rückblick über 2015 und
eine kleine Vorschau aufs Jahr 2016 zu geben.
Das schöne Herbstwetter nutzten viele Lehre-
rinnen und Kinder der Volksschule Leobersdorf
für diverse Ausflüge und Aktivitäten im Freien.
Die Wandertage in die nähere Umgebung
konnten bei sommerlichen Temperaturen ge-
nossen werden. Die 4B und die 4C besuchten
unsere Bezirkshauptstadt Baden und die 4A
half Fam. Rauscher bei der Weinlese. Die 4C-
Klasse besuchte mit ihrer Klassenlehrerin Eva
Porsch anlässlich des niederösterreichischen
Landesfeiertages das Stift Klosterneuburg und
nahmen an einer sehr interessanten Führung
teil. Natürlich durfte das traditionelle Fassl-
rutschen nicht fehlen. Hoffentlich gehen alle
Wünsche auch in Erfüllung. Der Advent hat in
der Volksschule Leobersdorf schon Einzug ge-
halten. Das Schulhaus begeistert mit einer
stimmungsvollen – der Advent- und Weih-
nachtszeit – entsprechenden Gestaltung. 
Die Kinder freuen sich schon auf unsere tradi-
tionellen und allseits beliebten Advent-
besinnungen am Wochenanfang, um sich so
auf das Weihnachtsfest einzustimmen und

vorzubereiten. Aber auch
der Wintersport soll nicht
zu kurz kommen. Um den
Sportunterricht abwechs-
lungsreicher zu gestal-
ten, fahren viele Klassen
Eislaufen oder nutzen –
sollte es genug Schnee
geben – den Rodelhügel
im Generationenpark in
Leobersdorf.
Ich bin sicher, dass es
auch im nächsten Jahr
wieder jede Menge Akti-
vitäten geben wird.
Für laufende aktuelle In-
formationen lade ich 
Sie jedoch ein, auf der
schuleigenen Homepage
www.vsleobersdorf.at ein wenig zu surfen.
Die Schuleinschreibung (Datenerhebung) wird
im Januar 2016 stattfinden – der genaue 
Termin wird Ihnen über den Kindergarten 
bekanntgegeben. 
Ein herzliches Danke an alle (Schulerhalter,
der Außenstelle des LSR in Baden, Lehrer-
team, Elternverein, Eltern, Freunde unserer
Schule ….) für die ausgezeichnete Zusam-

menarbeit, das Engagement  und die tatkräf-
tige Unterstützung.

Im Namen des Teams der VS Leobersdorf 
wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben ein 
schönes, besinnliches und friedvolles Weih-
nachtsfest und ein frohes und vor allem 
gesundes neues Jahr! 

OSRin VD Anna Krizan

Volksschule – zahlreiche Ausflüge im Herbst

Die fleißigen Schüler der 4A-Klasse bei der Weinlese. 
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NEUE MITTELSCHULE

Das Schuljahr 2015/16 ist nun schon wieder
einige Monate alt. Die ersten Schularbeiten
wurden bereits geschrieben und alle konnten
zeigen, was sie schon gelernt haben.
Die Schülerinnen und Schüler der ersten Klas-
sen wurden in Mathematik getestet, und die
Ergebnisse liegen nun vor. Einzelne Kindern
können so gezielt gefördert werden, um
Schwachstellen auszubessern. Unser Wander-
tag fand bei schönem und trockenem Herbst-
wetter statt und trug wesentlich zur Gemein-
schaftsförderung der einzelnen Klassen bei.
Die zweiten Klassen absolvierten die ersten
waldpädagogischen Führungen. 
Bei der Berufsinformationsmesse informierten
sich unsere dritten Klassen über weitere Aus-
bildungsmöglichkeiten nach der Neuen Mit-
telschule. Ein ganz besonderer Tag war der 
7. November 2015! Beim Tag der offenen Tür
konnten interessierte Menschen aus den
Schulgemeinden nicht nur unser neu renovier-
tes Schulhaus besichtigen, sondern auch bei
einzelnen Stationen das Angebot der Informa-
tikmittelschule Leobersdorf kennen lernen.
Am Beginn dieses Tages stand jedoch ein
Festakt, dem viele Ehrengäste beiwohnten.
Gefeiert wurde der Abschluss der Sanierungs-
maßnahmen. 

Neue Informatikmittelschule erstrahlt im neuen Glanz

Hirtenberg, Leobersdorfer Str. 80
Telefon 02256/82316

Südbahnstraße 7, 2544 Leobersdorf
Tel./Fax 02256/623 59

Email: apoleobersdorf@aon.at

 Apothekenkosmetik
 Impfberatung
  Nahrungsergänzungsmittel
  Ernährungs- u. Diätberatung
  Bachblüten
  Schüßler-Salze
  Kundenzeitschriften
  Arzneimittelberatung
 Homöopathie
 Entsorgung von 

Altmedikamenten

 Körpergewichtsbestimmung
 Raucherentwöhnung
 Tees und Kräuter
 Geschenkgutscheine
 Kundenkarte

Unsere Leistungen im Überblick:

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Fr.:  08.00 – 12.00 Uhr
14.00 – 18.00 Uhr

Samstag: 08.00 – 12.00 Uhr

Die Anmeldungen für das nächste Schuljahr
starten mit Beginn des 2. Semesters.

Liebe Leobersdorferinnen und Leobersdorfer!
Das Team der Informatikmittelschule Leobers-
dorf wünscht Ihnen und Ihren Familien ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein erfolgrei-
ches Jahr 2016.

Dir. OSR Gerhard Beck

Dafür, dass unsere
Schule in neuem Glanz
erstrahlt, danken wir
den Schulgemeinden
und dem unter der
Leitung von gGR Mar-
git Federle stehenden
Mittelschulausschuss. 
Es wurde viel Geld 
investiert, um unseren
Schülerinnen und Schü-
lern einen zeitgemä-
ßen Unterricht mit
den neuesten Lehr-
mitteln (zB. interak-
tive Tafeln) in einer
angenehmen Atmos-
phäre bieten zu kön-
nen, um so eine best-
mögliche Ausbildung
zu erhalten. 
Unsere Weihnachtsfeier war, wie schon in den
vergangenen Jahren, ein voller Erfolg. Viele 
Eltern und Gäste lauschten den Darbietungen
der Schüler. 
In Vorbereitung ist der Schnuppertag der 
4. Klassen der Volksschulen Leobersdorf, 
Kottingbrunn und Schönau am 8. Jänner 2016.

Auch die Gänge der Schule wurden neu gestaltet.
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Turnierstimmung 
beim ÖGV Leobersdorf
Ende September lud der ÖGV zum 7. Tries-
tingtalturnier. Insgesamt 64 Hundeführer
und ihre Schützlinge stellten sich der 
Herausforderung. Die Ortsgruppe Leobers-
dorf war dabei einmal mehr erfolgreich 
und konnten in der Mannschafts-Gesamt-
zwischenwertung die Ränge 4, 5, 7 und 2
erreichen. Auch in der Einzelwertung schnit-
ten die Leobersdorfer durchwegs positiv ab.
Für das leibliche Wohl war wie immer 
bestens gesorgt und die Siegerehrung mit
Tombola sorgte ebenfalls für gute Laune. 

Gruselige Bastelstunde – Die Kinderfreunde
Leobersdorf luden vor Halloween zum Herbst-
basteln. Dabei wurden gespenstische Kürbisse
bemalt und bunte Herbst-Drachen gefertigt.
Die Kleinen hatten dabei jede Menge Spaß. 

Fit am Nationalfeiertag – Zahlreiche Leobersdorfer legten sich am 26. Oktober nicht auf die
faule Haut, sondern nutzten den freien Tag, um am traditionellen Fitmarsch teilzunehmen. 

Zum Wohl!  – Nach der traditionellen Kranzniederlegung am 1. November luden die „Brau-
meister“ des TV Friesen Bernhard Bieringer, Harald Pisarik, Fritz Sorger und Herwig Auner einmal
mehr zum Schaubrauen ins Vereinshaus. Auch heuer dürfen sich die Gäste der Julfeier am 
19. Dezember über das selbstgebraute Julbock-Bier freuen. Los geht’s um 18 Uhr im Turnsaal
der Neuen Informatikmittelschule. Auf den Programm stehen jede Menge turnerische Dar-
bietungen, Weihnachtslieder und das beliebte Weihnachtsmärchen des Turnernachwuchses.

Der Bunte Abend der Pfadindergruppe bot wie immer Unterhaltung. Die Kinder und Jugendlichen
hatten sich einmal mehr ins Zeug gelegt, um die zahlreichen Gäste zum Lachen zu bringen. 

Fitness für den guten Zweck – Anfang No-
vember lud Fitnesstrainerin Alexandra Medved
zum Schnuppertag. Interessierte Sportbegeis-
terte und jene, die es noch werden möchten,
hatten die Möglichkeit, das vielfältige Angebot
von „Fitness in Leobersdorf“ kennenzulernen.
Neben dem Sportlichen blieb aber auch noch
Zeit für die gute Sache und so freute sich 
Medved, insgesamt 1000 Euro an den Thera-
piehof Regenbogental übergeben zu können. 
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SCHMUCKSTÜCKE AUS EIGENER WERKSTÄTTE
SONDERANFERTIGUNGEN  – UMARBEITUNGEN

MARGIT SAILER
2544 LEOBERSDORF, HAUPTSTRASSE 15

Telefon 0664/181 97 46
Mail: maggy.sailer@a1.net

KULTUR

Auch die erwachsenen Musicalfans kamen im Eventcenter kürz-
lich voll auf ihre Kosten: Tanja Petrasek, Christoph Apfelbeck und
Daria Kinzer sorgten mit den größten Musical-Hits für Begeisterung. 

Bibi Blocksberg,  die kleine Hexe, stattete im Oktober den Leobersdorfer
Kindern ihren Besuch ab. Das Kindermusical im ausverkauften EventCen-
ter war ein voller Erfolg. Die kleinen Musical-Freunde dürfen sich 
bereits jetzt auf das nächste Kinder-Musical in Leobersdorf freuen: am
Karsamstag, 26. 03. 2016 kommt Pixi-Buch-Star Conni nach Leobersdorf. 
Karten gibt's bereits auf www.oeticket.at.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 21.10.15

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 21.10.15

Thermentrophy erhält Zuwachs
Bei der Siegerehrung der Thermentrophy 2015 im Leobersdorfer Event-
Center hatten die Veranstalter Neuigkeiten: 2016 wird die Laufserie
mit dem Fit For Life-Lauf Sollenau und dem Velo – Run im Helenental
um zwei Bewerbe reicher. Somit gibt es 2016 acht Läufe: 28. März Möd-
ling, 23. April Sollenau, 1. Mai Leobersdorf, 5. Mai Bad Vöslau, 15. Mai
Helenental, 20. Mai Berndorf, 12. Juni Siegenfeld/Heiligenkreuz und
19. Juni Baden. Online-Anmeldung: www.thermentrophy.at. 

Marie Zoḧrer, Elisabeth Simlinger u. Marleen Haimberger freuten sich ub̈er ihre Stockerplätze.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 04.11.15
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Pfnier & Co GmbH
Bauunternehmung

Transportbeton   Fertigkeller   Grossflächendecken

7350 Oberpullendorf, Gymnasiumstraße 15
Telefon 02612/422 58-0, Fax 02612/422 58-32

Betonwerk: Telefon 02618/23 71

Bronze für unser Weingut Dungel bei der Top Heurigen-Wahl
133 Top-Heurige gibt es in Niederösterreich.
„Top“ dürfen sich diese Betriebe nennen, da
sie mehr als 50 Qualitätskriterien erfüllen.
Diese werden regelmäßig überprüft – auch bei
jährlichen Mystery Checks. Qualität auf höchs-
tem Niveau wird von einem „Top-Heurigen“
gefordert. Von prämierten Weinen und Mosten
aus eigener Produktion über saisonale Schman-
kerl aus der Region bis hin zu einer vielfälti-
gen Speisenauswahl – von traditionell bis 
vegetarisch und kreativ-leicht – reicht die Vor-
gaben-Palette. Den dritten Platz belegte die
Familie Dungel aus Leobersdorf. Sie laden in
ein rustikales Lokal mit schattigem Hof 
ein. Ein reichhaltiges vegetarisches Angebot,
saisonale Schmankerl und hausgemachte
Mehlspeisen stehen auf der Karte.

Reinhard und Corinna Dungel (Mitte) bei der 
Übergabe der „Top-Heurige-Plakette“. 

Kino für die Ohren – Gemeinsam mit dem Ensemble „Vocalitas“ entführte der Chor Leobersdorf seine Gäste beim diesjährigen Herbstkonzert
in die Welt der Filmmusik. Der Chor begeisterte unter anderem mit „Wenn ich einmal reich wär“, „Moon River“, „Ave Verum“ oder „May it be“.
Einmal mehr überzeugte das Musical-Projekt des Chores unter der Leitung von Katharina Sittler, dieses Mal unter dem Motto „Disney Movie Magic“.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 14.10.15
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Neuigkeiten aus dem Jugendtreff Leobersdorf
Jugendliche haben’s nicht leicht – schon gar
nicht in der Pubertät. Um Jugendliche in die-
ser schwierigen Zeit nicht alleine zu lassen,
gibt es seit 2010 in der Leobersdorfer Schu-
bertgasse ein Jugendzentrum, welches von
der Marktgemeinde gefördert und vom Verein
JUGEND-INITIATIVE TRIESTINGTAL und der
Mobilen Jugendarbeit TANDEM betreut wird.
Dass ein Bedarf nach einem gemeinsam Treff-
punkt gegeben ist, das zeigt der Andrang: In
den Wintermonaten wird das Jugendzentrum
von bis zu 50 Jugendlichen aufgesucht. Auch
wenn der Platz im Haus oft schon knapp wird,

Sozialpädagogin Annette
Wessels und ihr Team freuen
sich dennoch über JEDEN Ju-
gendlichen, der zum Jugend-
treff kommt.
Hauptthema des heurigen
Jahres 2015 im Jugendtreff
war „Gesunde Ernährung“. So
fand unter Anleitung von Er-
nährungstrainerin Eva Haim-
berger ein Workshop „Ge-
sund ernähren macht Spaß“
statt, der großen Zuspruch

fand.
Weiter-
hin wird
zu  jeder
Trefföff-
nung ein gesunder Obstkorb für alle BesucherInnen  zur Verfügung gestellt.
Das Thema wird 2016 mit neuen Schwerpunkten fortgesetzt.
Im Sommer verließ der langjährige „Peer“ (englisch: gleichaltrige Bezugs-
person) Luca Schilling das Team. Er war seit Beginn des Jugendtreffs im
Jahre 2010 aktives Mitglied im Organisationsteam des Jugendtreffs. Nach
seinem Weggang wurde mit dem jetzigen Peer-Team intensiv in Form von
Schulungen an einer Neuorganisation gearbeitet. 
Bei den BesucherInnen des Jugendtreffs soll das Interesse an einer aktiven
Mitgestaltung im Jugendtreff geweckt werden, damit das Peer-Team wei-
tere Unterstützung bekommt. 

DSP(FH) Annette Wessels, Jugendinitiative Triestingtal

Abschied von Peer Luca vlnr: Raphael Streimetweger, Luca Schilling, 
Manuel Rotter, Hannah Thiele, Marie Hard, Michelle Blüml, dahinter:
Mario Mykytycz, Vanessa Ruhs
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Neues Lehrmittel für BORG Ternitz
Über Vermittlung der Leobersdorferin Heidi Gruber ist der Physik-
Unterricht im BORG Ternitz ab sofort um drei neue Lehrmittel reicher:
KFZ-Technikermeister Franz Moser hat der Schule Schnittmodelle eines
Einzylinder-Viertaktmotors, einer Einspritzpumpe und eines kleinen
Zweitaktmotors gespendet. Heidi Gruber unterrichtet am BORG Ternitz:
„Das ist eine tolle Bereicherung für unseren Unterricht!“ Die Motore
und Motorenteile werden von Franz Moser zerlegt, gereinigt, mit Sicht-
fenstern versehen und danach als Schnittmodelle wieder zusammen-
gebaut. Franz Moser: „Wenn die Jugendlichen sehen, wie sich der
Kolben im Zylinder auf- und abbewegt, können sie sich die Funktions-
weise eines Motors einfach viel besser vorstellen. Ich freue mich, wenn
ich dazu meinen Beitrag leisten kann.“ Auch Leobersdorfs Schulen wur-
den bereits mit Mosers Motoren ausgestattet. 

Im Bild v. l.: Direktor Roman Ehold, Schülerin Jasmin Steinreiber, Franz Moser,
Heidi Warton, Schüler Christian Zenz und Heidi Gruber.

Wohlverdienter Ruhestand  – Amtsleiter Andreas Morgenbesser,
Bürgermeister Andreas Ramharter und Betriebsleiter Werner Heiden
wünschten den langjährige Gemeindebediensteten Maria Vogl und
Wolfgang Dupal alles Gute für die wohlverdiente Pension.

Ein Tag in Wien – Insgesamt 41 Leobersdorfer Gemeindebedienstete
nahmen beim gemeinsamen Betriebsausflug nach Wien teil. Am 
Programm stand Segway-Sightseeing, Fahrradrikscha-Fahren sowie ein
Praterbesuch.

Im E-Book: Leobersdorf als Schauplatz eines Krimis
„Ein Flachlandkrimi“ lautet der Titel des kürzlich veröffentlichten 
E-Books von Hannes Königsecker und der Leobersdorferin Antonia 
Ludikovsky. Ein spannender Krimi mit Lokalbezug zur Thermenregion
und dem Weinviertel. „Entdecken Sie die Region im Zuge eines span-
nenden und humorvollen Krimis und besuchen sie doch die Schau-
plätze einfach einmal selbst, um herauszufinden, wie nahe Fiktion und
Realität beieinander liegen.  

Tauchen Sie ein in die Mundart der Region und erfreuen Sie sich an
den schon fast vergessenen Worten und Ausdrücken. 
Kommen Sie mit nach Leobersdorf in der Thermenregion, aber auch
ins Weinviertel mit seinen Kellergassen und Plätzen hinauf bis zur
tschechischen Grenze“, machen die Autoren Lust aufs Weiterlesen. 
ISBN-Nr.: 978-3-7380-4187-3
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täglich von 11 bis 23 Uhr

Sie finden uns am Beginn des Ortszentrums (Hauptstraße 4) Tel. 02256/635 24 oder 0699/101 54 650

Unser Name steht seit 7 Jahren
für die Qualität der japanisch-koreanisch-

thailändischen Küche!
Schätzen Sie außerdem 
eine entspannte, familiäre Atmosphäre?

Dann besuchen Sie uns doch – und überzeugen Sie
sich selbst!

Klein aber fe
in!

JAPANISCH-KOREANISCH-THAILÄNDISCHE KÜCHE

Kalte- und warme Vorspeisen
Suppen
Mittagmenüs
Spezial Menüs
Warme Spezialitäten
Ausgewählte Salate
Sushi
Maki
Sashimi
Bulgogi

Unter dem Motto „Cars for kids“ ist von April bis Oktober jeder dritte Freitag im Monat 
CarFreitag – ein gemütliches Treffen unter Auto-, Motorrad- und LKW-verrückten. Ein Treffen
am Parkplatz vom Bloomfield in den Wiesen/Leobersdorf und offen für Jung und Alt. Kein Ein-
tritt, kein Nenngeld, keine Pokale. Stattdessen steht vor Ort eine Sammelbox für krebskranke
Kinder und Jugendliche, die derzeit im St. Anna-Kinderspital und in der AKH-Kinderklinik 
behandelt werden. Großartige 19.300,- Euro wurden in den letzten 6 Monaten gesammelt und
wurden kürzlich die Kinder-Krebs-Hilfe Elterninitiative Wien, NÖ und Burgenland übergeben. 

Mit Feingefühl, Humor,
Kreativität und Geduld:
Elisabeth Grill, Lebens-
und Sozialberaterin und
Psychotherapeutin (in
Ausbildung unter Su-
pervision) für Integra-
tive Gestalttherapie
bietet Beratung und
psychotherapeutische
Unterstützung für Kinder, Jugendliche und ihre
Eltern. Ihre Schwerpunkte: Schwierige Lebens-
situationen, Krisen und Konflikte, Umgang mit
körperlicher und psychischer Erkrankung –
Ängste, Verhaltensauffälligkeiten im Kindes-
und Jugendalter, Erziehungsfragen, Probleme
in der Schule oder am Arbeitsplatz und
Persönlichkeitsentwicklung. Treffen können
sowohl in der Praxis Leobersdorf, Liese Prokop
Platz 1, als auch in Wr. Neustadt Herzog Leo-
pold Straße ,5 stattfinden. Um Terminverein-
barung wird unter 0676 307 98 08 gebeten.
Gemeinsam mit Mag. Patrizia Strohmaier-
Unger (Psychotherapeutin) bietet Grill außer-
dem monatlich im ekiz eine „Eltern für
Eltern-Gruppe“ mit dem Titel „Zusammen
wachsen? Chancen und Grenzen des Zusam-
menlebens in der Familie” an, eine psychothe-
rapeutisch begleitete Elterngruppe, wo Heraus-
forderungen in Familien besprochen werden
können. Infos: www.beratung-grill.at.

Professionelle Hilfe
in schweren Zeiten

Elisabeth Grill

Ihr Amtsblatt-Team wünscht Ihnen 
und Ihren Lieben
ein friedvolles Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches und 
gesundes Jahr 2016. 



Erfolg für Topothek und Radio-Magazin
Große Ehre für die Leobersdorfer Topothek: Die lokalhistorische Inter-
net-Seite, auf der Initiator und Betreuer Peter Selb Dokumente 
wie Fotos aus und über Leobersdorf sammelt, darf sich in „Insights“,
dem Magazin eines Archivare-Dachverbandes, präsentieren. „Das Ma-
gazin ist auf unsere Zusammenarbeit mit Radio Sol gestoßen und hat
mich eingeladen, über meine Arbeit zu berichten“, berichtet Selb stolz.
Der Internet-Archivar ist nämlich des öfteren bei Vbm. Harald Sorger,
der jeden Mittwoch von 18 – 19 Uhr die Sendung „Leobersdorf – das
Magazin“ moderiert, im Studio zu Gast und berichtet über Neues aus der
Topothek. Peter Selb: „Die Topothek schafft ein digitales „Leobersdorf-
Album“ und bekommt ständig historisches Bildmaterial zur Veröffent-
lichung. Ich ersuche Sie auch weiterhin, Ihre Privatarchive zu durch-
forsten! Interessant ist grundsätzlich alles, das Leobersdorf betrifft.“ 
Kontakt unter der Telefonnummer 0676/629 31 32 und per Email,
p.selb@aon.at. oder www.leobersdorf.topothek.at
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ANDREAS 
MAYER GESMBH

A-2544 Leobersdorf, Hirtenberger Straße 25, Telefon 02256/622 74
www.peugeot-mayer.at

Vbm. Harald Sorger (r.), Moderator von „Leobersdorf – das Magazin“ (jeden Mitt-
woch von 18-19 Uhr), und Topothekar Peter Selb im Studio von Radio Sol 95,5.

Am emca-campus Leobersdorf des Universitätenverbunds der Universitäten Católica San
Antonio de Murcia, Azteca und Central de Nicaragua studieren berufsbegleitend mehr
als hundert Führungskräfte aus allen Bereichen von Wirtschaft und Verwaltung. 
Ende Oktober feierte eine Gruppe von Absolventinnen und Absolventen des Magister-
und Doktoratsstudiums in Business Administration, in Mediation und Konfliktbearbeitung
und in Coaching und Psychologie ihre Graduierung im Schloss Hernstein. 
Bürgermeister Andreas Ramharter überreichte gemeinsam mit  Prof. Christa Zuberbühler,
der wissenschaftlichen Leitung des emca-campus Leobersdorf, die Diplome und 
gratulierte herzlich.

Leobersdorf präsentiert sich als 
Universitätsstandort 
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Mahlzeit und Prost – Einen bierigen und lustigen Nachmittag verbrachten die BewohnerInnen
des Hauses Leovital im neu eröffneten Antoniusbräu. Ein herzliches Dankeschön an Anton Bosch
für die Einladung.

Fotocredit: Manfred Wlasak/cityNEWS

Es weihnachtet sehr… am Leobersdorfer
Christkindlmarkt! Geöffnet hat der stim-
mungsvolle Weihnachtsmarkt an den Advent-
wochenenden jeweils freitags 16-20 und
samstags und sonntags 15-20 Uhr. Neu: An
den Freitagen fährt die Pferdekutsche ins Re-
genbogental, wo ein liebevolles Kinderpro-
gramm mit Basteln & Weihnachtsgeschichte
auf die Kleinsten und Punsch und Kuchen auf
die Eltern warten. www.leobersdorfer-christ-
kindlmarkt.at

Den festlichen Rahmen für das Fotoshooting
der Weihnachts-Grußkarte der Gemeindefüh-
rung bot das Deko-Haus in der Hauptstraße.
Fotograf Christian Husar setzte Bürgermeister
Andreas Ramharter und Vizebürgermeister 
Harald Sorger dabei in Szene. 

Kleintierzüchter werden 100 – Jede
Menge Großhühner, 66 Zwerghühner, 58
Gänse und Enten und 66 Kaninchen konn-
ten Interessierte kürzlich bei der Ausstel-
lung des Kleintierzuchtvereins bewundern.
Was einst gegründet wurde, um den Spei-
sezettel der Leobersdorfer aufzubesseren,
ist heute nach wie vor ein florierender Ver-
ein mit rund 40 Mitglieder-Familien, die
diese Tradition von Generation zu Genera-
tion weitergeben. Als Anerkennung bekam
Obmann Erich Frisch von Vizebürgermeister
Harald Sorger eine kupferne Ehrentafel und
1.000 Euro Sonderförderung überreicht. 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 11.11.15
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